
Rheda-
Wiedenbrück

HHRheda-Wiedenbrück
Montag,
29. April 2019

Service
Apothekennotdienst: Morsey’sche
Apotheke, Marienstraße 26, Wie-
denbrück, w 05242/8821
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung Rheda und Wie-
denbrück: 8 bis 12 Uhr und 14 bis
17 Uhr Rathaus Rheda, Rathaus-
platz, 8 bis 12 Uhr Rathaus Wie-
denbrück, Marktplatz, geöffnet
Bürgerbüro Rheda und Wieden-
brück: 8 bis 12 Uhr und 14 bis
17 Uhr Rathaus Rheda, Rathaus-
platz, 8 bis 12 Uhr Rathaus Wie-
denbrück, Marktplatz, geöffnet
Flora-Westfalica-GmbH: 10 bis
13 Uhr und 14 bis 18 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet, Rathaus-
platz, Rheda
Schiedsamt: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Raum 157, Rat-
haus Rheda, w 05242/963302
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis
12 Uhr Bürgerbüro, 8.30 bis
12 Uhr andere Stellen geöffnet,

Am Sandberg

Soziales & Beratung
Atemtherapiegruppe Rheda-Wie-
denbrück: 15 bis 19 Uhr Bera-
tung, w 05242/56786 (Belger)
„Gemeinsam statt einsam“:
15 Uhr Treffen, evangelisches Ge-
meindehaus, Schulte-Mönting-
Straße, Rheda
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 19.30 Uhr Gruppen- und
Informationsabend, Jugendhaus
St. Aegidius, Lichte Straße, Wie-
denbrück
Gütersloher Tafel: 10 bis 11 Uhr
Lebensmittelausgabe an Bedürfti-
ge, Pfarrheim St. Aegidius, Lichte
Straße, Wiedenbrück, 10.45 bis
11.15 Uhr Pfarrheim St. Johannes,
Nonenstraße, 10.45 bis 11.45 Uhr
Pfarrheim St. Clemens, Wilhelm-
straße, Rheda
Diakonische Stiftung Ummeln:
16 bis 18 Uhr offene Beratung,
Beckerpassage, Wiedenbrück,
w 05242/4040222 (Paß)

Vereine
CVJM-Posaunenchor: 19.30 bis
21.30 Uhr Hauptprobe, evangeli-

Training, Diakonie, Hauptstraße
Seniorenbeirat, Wiedenbrücker
Turnverein, VfL Rheda und
Kreissportbund: 10 Uhr Gehtreff
ab Freibad Wiedenbrück, Riet-
berger Straße

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 15 bis 17.30 Uhr Jungentreff
„Wunschtag“ (ab sechs Jahren),
16 bis 20 Uhr offener Jugendtreff
„Indoor“ (ab zwölf Jahren), Wil-
helmstraße, Rheda
Jugendhaus St. Pius: 15 bis
19 Uhr offener Treff, Südring,
Wiedenbrück
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 21 Uhr offener Treff,
16 bis 19.15 Uhr offener Gitar-
renkursus, Lichte Straße, Wie-
denbrück
Schachclub Wiedenbrück: 19 Uhr
Spielabend, Spiellokal, Jugend-
haus St. Pius, Südring

Kultur
„Die großen Sieben“: 20 Uhr
Komödie „Sonny Boys“, Rats-
gymnasium, Rektoratsstraße,
Wiedenbrück

tik, Turnhalle Eichendorffschule,
Triftstraße, Wiedenbrück
Skigemeinschaft Wiedenbrück-
Rheda: 19 Uhr Fitness-Training,
Turnhalle der Ernst-Barlach-Re-
alschule, Lessingstraße, Rheda,
19 Uhr Walking ab Hallenbad,
Ostring, Wiedenbrück
VfL Rheda: 15 bis 16 Uhr Kinder-
turnen, 16 bis 17 Uhr Eltern-Kind-
Turnen, 17 bis 18 Uhr „Functional
Fitness“, Turnhalle Johannisschu-
le, Fürst-Bentheim-Straße
Landfrauenturnverein Lintel:
18.30 bis 19.45 Uhr „Fit für den
Alltag“, 19.45 bis 21 Uhr Bauch-
Beine-Po, Postdammschule Lin-
tel, Kapellenstraße

Senioren
DRK-Senioren: 14.30 bis 17 Uhr
offene Seniorenarbeit (heute: Be-
such in der Kita „Budenzauber“),
DRK-Zentrum, An der Schwe-
denschanze, Wiedenbrück
KAB-Stadtverband Wiedenbrück:
14 Uhr Doppelkopfnachmittag für
alle Senioren, Aegidiushaus, Lich-
te Straße, w 05242/7489
Seniorengymnastikgruppe der
Diakonie Wiedenbrück: 8.45 Uhr

sches Gemeindehaus, Schulte-
Mönting-Straße, Rheda
Chor „Every-Sing“: 20 Uhr Probe,
evangelisches Gemeindehaus,
Schulte-Mönting-Straße, Rheda

Kirchen
Medjugorje-Gebetskreis: 19 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden
in der Welt, Clemenskirche, Rheda

Politik
Stadt Rheda-Wiedenbrück:
17.30 Uhr öffentliche Sitzung des
Wahlausschusses, kleiner Saal,
Rathaus Rheda

Sport
SC Wiedenbrück: 18 Uhr Tisch-
tennistraining der Jugend,
19.30 Uhr Training der Erwach-
senen, Turnhalle Brüder-Grimm-
Schule, Burgweg, Wiedenbrück
Wiedenbrücker Turnverein: 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöffnet,
ehemalige Michael-Ende-Schule,
Paul-Schmitz-Straße, 19 bis
20 Uhr Shaolin-Kempo-Schnup-
pertraining (Anfänger), Turnhalle
Ems-Berufskolleg, Am Sandberg,
19 bis 20.30 Uhr Frauengymnas-

Termine & Service

Hohe Auszeichnung: Elf Bauernschützen hat der Vorstand im Rahmen der Generalversammlung zu Ehrenmitgliedern ernannt. Das Bild zeigt
(v. l.) Walter Kuhr, Ralf Merschmann (Vorstand), Raimund Kemper, Anton Gödde, Helmut Kappel-Sudbrock, Franz-Josef Berhorn, Peter Paru-
sel, Guido Westermann (Vorstand), Norbert Rieksneuwöhner und den Vorsitzenden Reinhard Bänisch. Bild: Wieneke

Hintergrund

Seinen letzten Arbeits- und Re-
chenschaftsbericht als leitender
Organisator der Schießabteilung
verlas Udo Westermann. Mit zwei
weiteren Schießwarten sei nun die
Gesamtzahl auf 18 Mitstreiter ge-
wachsen, informierte er. Das sei
bei dem umfassenden Angebot für
alle Altersgruppen allerdings auch
erforderlich. Bereits seit 54 Jahren
ungebrochener Beliebtheit erfreue
sich das Preisschießen um kilo-
schwere Weihnachtsbraten.

In den vergangenen Monaten
habe er die Amtsübergabe an sei-
nen Nachfolger Bastian Schön-
knecht vorbereitet, sagte Wester-
mann. Mit lautstarkem Beifall
dankten die Mitglieder ihm für
sein 18-jähriges engagiertes Wir-
ken. „Udo hat sich um den Schieß-
sport und die Bauernschützen ver-
dient gemacht“, stellte Vorsitzen-
der Bänisch heraus. Offiziell werde
er im Rahmen des nächsten Schüt-
zenfests verabschiedet.

Überaus erfolgreich verläuft
auch die Nachwuchsarbeit, wie
Christian Uhlenberg erläuterte.
Abwechslungsreich sei das Ange-
bot im sportlichen Schießen eben-
so wie in den Bereichen der Ge-
meinschaftsförderung und der all-
gemeinen Jugendarbeit. Dass man
dort gut aufgestellt ist, zeigte die
Beteiligung der Sechs- bis 13-Jäh-
rigen an den Schützenfestumzü-
gen 2018 mit 67 Steppkes am Frei-
tag, 93 am Samstag und 88 am
Sonntag. „Das ist einmalig im
weiten Umkreis“, sagte Bänisch.

Bauernschützen

Rühriger Verein wächst stetig weiter
sentierte Bänisch aktuelle Er-
folgszahlen: Der Schützenverein
der Landgemeinde zählt demnach
1413 Mitglieder. Das ist ein Plus
von 29 Personen. Unter 18 Jahren
sind 169 Mädchen und Jungen
aktiv. Dem rührigen Zusammen-
schluss gehören außerdem 91 ak-
tive sowie passive Schützengrup-
pen an. Weitere vier Neuanmel-
dungen – drei Frauengemein-
schaften und ein Männerteam –
liegen dem Vorstand bereits vor.

Beifall fanden die Bilanzen der
beiden Kassenwarte Carsten
Recker und Henrik Kraska. Ein
vierstelliger Überschuss wurde
erzielt. Er wird den Rücklagen
zugeführt. Eine Hutsammlung
während der Sitzung erbrachte
1070 Euro.

jedoch gelohnt. Schließlich habe
Karin Redeker aus den eigenen
Reihen dem Königsadler den
Garaus gemacht und so die direk-
te Nachfolge von Oberst Reinhard
Bänisch als bisherigem Stadt-
regenten angetreten. Damit sind
die Bauernschützen auch Aus-
richter der nächsten Veranstal-
tung dieser Art.

Als weitere Arbeitsschwer-
punkte 2018 führte der Vorsitzen-
de die Begleitung der Planungen
rund um ein Baugebiet mit Blick
auf den Vereinsfestplatz an Pohl-
manns Hof ebenso an wie zahlrei-
che Veranstaltungen – vom Senio-
rennachmittag und dem Kinder-
schützenfest bis zum Prunk-
wagen des Nachwuchses beim
Rosenmontagszug. Mit Stolz prä-

horn, Egon Döring, Hans-Josef
Gehle, Anton Gödde, Roland
Grimmer, Helmut Kappel-Sud-
brock, Raimund Kemper, Walter
Kuhr, Peter Parusel, Norbert
Rieksneuwöhner und Franz-Josef
Sievers zu Ehrenmitgliedern.

Zufrieden blickte Bänisch an-
schließend auf das vergangene
Jahr mit dem 131. Bauernschüt-
zenfest als Höhepunkt zurück:
„Es hat viel Spaß bereitet, aber
auch einen hohen Arbeitseinsatz
von uns allen gefordert“, betonte
er. Insbesondere die Vorbereitung
und Durchführung des Stadtkö-
nigschießens, das die vier Rheda-
Wiedenbrücker Vereine alle vier
Jahre begehen, habe Vorstand
und Mitglieder in Anspruch ge-
nommen. Der Einsatz habe sich

Rheda-Wiedenbrück (ew). In
der gemütlichen Atmosphäre des
Spargelzelts auf dem Hof Meloh in
Nordrheda hat der Schützenverein
der Landgemeinde jetzt seine
Generalversammlung abgehalten.
Ein herzlicher Willkommensgruß
galt den 282 anwesenden Mitglie-
dern und den amtierenden Majes-
täten Christian Merschmann mit
Elke Huesmann Ahrens samt
Throngefolge sowie Ehrenoberst
Otto Nüßer an der Spitze.

Vornehmste Aufgabe für den
Vorsitzenden Reinhard Bänisch
und seine Stellvertreter Ralf
Merschmann sowie Guido Wes-
termann bildete die hohe Aus-
zeichnung von elf Mitstreitern.
Sie ernannten Franz-Josef Ber-

Kontaktekompakt

Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete und -kranke: Kreis-
haus Wiedenbrück, Zim-
mer 518, Abteilung Gesundheit,
Wasserstraße, w 05241/851741
Caritas-Sozialstation: Bera-
tung zur häuslichen Kranken-
und Altenpflege, St.-Vinzenz-
Hospital, St.-Vinzenz-Straße,
Wiedenbrück, w 05242/
591555, und Ringstraße 1c,
Rheda, w 05242/4049376
Diakonie: Schwangerenkon-
fliktberatung w 05242/
931174600, Flüchtlingsbera-
tung w 05242/931173320,
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120,
Ambulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße, Wie-
denbrück
DRK-Integrationsagentur: Mi-
grations- und Familienbera-
tung nach Vereinbarung, DRK-
Zentrum, An der Schweden-
schanze, Wiedenbrück,
w 05242/57889244, w 05242/
40820 (Cemil Sahinöz)
DRK Sozial- und Pflegedienst:
w 05242/3798200
Haus der Caritas: Mo. bis Do.
9 bis 18 Uhr, Fr. 9 bis 14 Uhr
Stadtfamilienzentrum, Erzie-
hungsberatung, „Auswege –
Fachstelle sexualisierte Ge-
walt“ und Drogenberatung ge-
öffnet, Bergstraße, Wieden-
brück, w 05242/40820
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: allgemeine Infos
w 05242/3788341 (Anrufbe-
antworter), Infos zu Patienten-
verfügungen und Vorsorgevoll-
machten w 05242/36105 und
w 05242/2645
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222
Pro Arbeit: Mo. bis Do. 8 bis
17 Uhr, Fr. 8 bis 15.30 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet, Mo. bis
Fr. 9 bis 12 Uhr Bewerbungs-
beratung, Mo. bis Do. 12 bis
15.45 Uhr Erwerbslosenbera-
tung, Am Sandberg, w 05242/
579970, Mo. bis Fr. 10 bis
18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr Ge-
brauchtwarenladen geöffnet,
Ringstraße 139 c, Rheda,
w 05242/34385
Radstation: Mo. bis Fr. 6.15 bis
18 Uhr geöffnet, Bahnhof Rhe-
da,w 05242/938901
Seniorenhilfsdienst der Awo:
Bergstraße, Wiedenbrück,
w 05242/40820
Sozialdienst katholischer
Frauen und Männer: Beratung
in Wohnungsnotfällen,
w 05242/9020515, Betreu-
ungsverein w 05242/902050,
Schuldnerberatung w 05242/
9020512, Fachdienst für Inte-
gration und Migration
w 05242/9020517, Lütke-
straße, Wiedenbrück
Sozialpsychiatrische Bera-
tung: Kreishaus Wiedenbrück,
Abteilung Gesundheit,
w 05241/851718
Städtische Pflegeberatung:
Rathaus Rheda, Zimmer 209,
Rathausplatz, w 05242/
963566 (Angelika Premke)

Diese Übersicht mit Sozial-
und Beratungsangeboten ver-
öffentlicht „Die Glocke“ ein-
mal wöchentlich. Da die Öff-
nungszeiten der Beratungsstel-
len variieren können, empfiehlt
sich vorab eine telefonische
Kontaktaufnahme.

Beilage
In dieser Ausgabe finden Sie

eine Beilage des Warenhauses
Karstadt, Gütersloh.

Eintritt frei

Maiparty in der
„Alten Tenne“

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Unter dem Motto „Party bis
der Baum brennt“ wird am
morgigen Dienstag in der
Gaststätte „Alte Tenne“ an der
Rietberger Straße in Wieden-
brück in den Mai getanzt. Ab
20.30 Uhr legt DJ Herbert wie-
der einen bunten Feiermix auf.
Der Eintritt ist frei.

Medjugorje

Gläubige bitten
um Weltfrieden

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Alle Gläubigen sind zum
nächsten Rosenkranzgebet für
den Frieden in der Welt am
heutigen Montag in der Rheda-
er Clemenskirche eingeladen.
Ausrichter ist der Medjugorje-
Gebetskreis.

Groß war die Freude bei allen Teilnehmern am Klassentreffen im Gast-
hof Kleineaschoff. 35 Schüler aus zwei Parallelklassen, die 1953 die
Emstorschule in Rheda verlassen haben, tauschten Anekdoten aus.

Klassentreffen

Bunter Austausch
bei einem Mittagessen schme-
cken. Anschließend präsentierte
der Heimatforscher Jochen
Sänger zahlreiche Bilder, über-
wiegend aus dem Rheda der
Nachkriegszeit. Dabei wurden
viele Erinnerungen wach, über
die man sich rege unterhielt.

Als die ehemaligen Emstor-
schüler schließlich wieder ausei-
nandergingen, einigte man sich
darauf, in rund fünf Jahren er-
neut zusammenzukommen. Das
Treffen war organisiert worden
von Gerda Kleinert, Hildegard
Feldman, Ferdinand Staschus,
Alfons Lüffe, Karl Beckstedt und
Karl-Heinz Gössling.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Etwa
alle fünf Jahre treffen sich zwei
Parallelklassen, die im März 1953
die Emstorschule in Rheda ver-
lassen haben. Kürzlich war es
wieder soweit. Auch beim neun-
ten Wiedersehen war die Freude
aller Teilnehmer groß.

Zur ersten Zusammenkunft
1978 waren von den 104 ange-
schriebenen ehemaligen Schülern
85 der Einladung gefolgt. Dies-
mal kamen 35 zusammen, um
gemeinsam Anekdoten auszutau-
schen. Nach der Begrüßung durch
den damaligen und jetzigen Klas-
sensprecher Ferdinand Staschus
ließ es sich die Gruppe zunächst

Vortrag

Das Kreuz mit
dem Kreuz

Rheda-Wiedenbrück (gl). Es
zieht im Kreuz, es zwickt im Na-
cken: Diese und ähnliche Be-
schwerden werden landläufig
unter dem Begriff Rücken-
schmerzen zusammengefasst.
Doch es gibt Unterschiede. Um
eine gezielte Therapie ansteuern
zu können, muss die exakte
Ursache der Schmerzen gefun-
den werden. Die Volkshoch-
schule (VHS) Reckenberg-Ems
bietet für Mittwoch, 8. Mai, ab
20 Uhr im Luise-Hensel-Saal
des Stadthauses Wiedenbrück
einen Vortrag mit Dr. Klaus
Küppers an. Er ist Chefarzt der
Klinik für Unfallchirurgie und
Orthopädie des heimischen
Sankt-Vinzenz-Hospitals. In
seinem Beitrag geht er darauf
ein, welche operativen sowie
nicht-operativen Therapiekon-
zepte bei welchen Beschwerden
aus medizinischer Sicht sinnvoll
sind. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, der Eintritt frei.

1 www.vhs-re.de
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